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Heroinvergabe legalisiert !

Am Donnerstag, den 28.Mai 2009, wird der Deutsche Bundestag das Gesetz zur ärztlichen Vergabe 
von Heroin beschließen. Die SPD und die Oppositionsparteien haben auch gegen die Fraktion der 
CDU/CSU eine deutliche Mehrheit.

Die CDU/CSU Fraktion fordern wir auf, den Fraktionszwang aufzuheben. Bei dieser Entscheidung 
geht es auch um Leben und Tod. Jedem Abgeordneten muss es ermöglicht werden, frei nach seinem 
Gewissen zu entscheiden, wie es auch unser Grundgesetz seit 60 Jahren vorsieht.

Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin, sehr geehrte Frau Eichhorn (drogenpolitische Sprecherin der 
CDU/CSU Fraktion) Sie werden dieses Gesetz nicht verhindern!

Geben Sie den vielen Befürwortern der Heroinvergabe in ihren Fraktionen die Möglichkeit, diese 
Gewissensentscheidung mitzutragen.

Der Vorstand:
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